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Besuchsdienst
In unserem Besuchsdienst besuchen frei-
willig Engagierte regelmässig ältere Men-
schen zu Hause. Das Ziel des Besuchs-
dienstes ist es, den Alltag von Senioren 
und Seniorinnen mit Gesellschaft, Ge-
sprächen und gemeinsamen Aktivitäten 
zu bereichern. Aktivitäten wie zum Bei-
spiel Spaziergänge, Plaudern bei einer 
Tasse Kaffee, Spielen, Einkäufe erledigen 
oder das Vorlesen von Büchern bringen 
eine willkommene Abwechslung im Alltag. 
So funktionierts:
• Menschen, die Besuche machen möch-
ten oder besucht werden möchten, mel-
den sich bei uns.
• Wir, die Fachstelle Soziale Arbeit, verein-
baren ein persönliches Gespräch. Im Ge-
spräch eruieren wir gemeinsam, was die 
Vorstellungen, Bedürfnisse und Wünsche 
von Besuchten und Besuchenden sind 
(zeitliche Vorstellungen, Aktivitäten, Mög-
lichkeiten und Grenzen der Besuche).
• Wir organisieren anschliessend ein ers-
tes Treffen bei einer Person zu Hause, 
die sich Besuche wünscht, mit einer Per-
son, die besuchen will.
• Wenn die Chemie stimmt und die Vor-
stellungen beider Seiten übereinstim-
men, halten wir die Rahmenbedingungen 
kurz schriftlich fest. Den Besuchen steht 
nichts mehr im Weg.
• 3x jährlich findet ein von der Fachstelle 
organisierter Erfahrungsaustausch oder 
eine Weiterbildung für die freiwillig Enga-
gierten statt. Dabei werden Erfahrungen 
ausgetauscht und können Fragen geklärt 
oder Hilfe geholt werden.
• 1x jährlich werden die freiwillig Enga-
gierten zu einem feinen Essen eingeladen, 
zum Dank für ihr kostbares Engagement.
Das ist unser Ziel:
Wir leisten einen wertvollen Beitrag zur 
Lebensqualität älterer Menschen. Die Be-
suche fördern soziale Kontakte, aktivieren 
und unterstützen im Alltag. Gleichzeitig 
bieten sie Freiwilligen die Möglichkeit, sich 
sozial zu engagieren und positive Verän-
derungen im Leben anderer zu bewirken.
Für Menschen, die nicht über ein grosses 
soziales Netzwerk verfügen, ist der Be-
suchsdienst ein Lichtblick im Alltag.  
Er zeigt, dass jemand an einen denkt, 
sich Zeit nimmt und da ist. 

Sind Sie interessiert?  
Wir freuen uns auf Sie!
Nora Zwahlen Tel. 079 126 31 07 /  
nora.zwahlen@ref-kirche-thun.ch oder
Katharina Buser 079 890 49 58 / 
katharina.buser@ref-kirche-thun.ch
FACHSTELLE SOZIALE ARBEIT DER 

GESAMTKIRCHGEMEINDE THUN

…und “thun“ es gemeinsam

…handeln mit Rücksicht…

…glauben mit Weitsicht…

…denken mit Umsicht…

die Reformierten…

Die Kinder- und Jugendarbeit der  
reformierten Gesamtkirchgemeinde 
hat die Jugendtreffs 501 und Schönau 
umgestaltet. Das Besondere dabei: 
Die Jugendlichen selbst legten mit 
Hand an und gestalteten die Räume 
nach ihrem Gusto. Samira Pinto  
de Arez, Sozialarbeiterin Bereich  
Kinder & Jugend, erzählt von ihren 
Erfahrungen bei dieser partizipativen 
Umgestaltung.

Als ich im Dezember neu in der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit der Fachstelle 
Soziale Arbeit angefangen habe, sind wir 
ziemlich bald in die Umgestaltung der 
beiden Jugendtreffs gestartet. Wenn bei 
der Neugestaltung von Treffräumen vor 
allem die Ideen und Wünsche der Jugend-
lichen mit einfliessen und es ein partizi-
pativer Prozess ist, dann sind es am Ende 
auch wirklich ihre Räume.

In einem Jugendtreff macht es durchaus 
Sinn, alle paar Jahre eine Umgestaltung 
vorzunehmen. Wir wollen mit der Zeit ge-
hen und den Raum für die jeweiligen Ju-
gendlichen ansprechend gestalten – was 
vor fünf Jahren noch «in» war, ist heute 
möglicherweise «out» und passt vom 
«Vibe» her nicht mehr wirklich.

Warum haben wir umgestaltet?
Zusammengefasst haben wir uns aus ver-
schiedenen Gründen für die Umgestal-
tung entschieden:

• �Partizipation ist uns ein grosses Anlie-
gen. Es soll nicht einfach nur gut ausse-
hen. Vielmehr sollen die Bedürfnisse, 
Ideen und Wünsche der Jugendlichen 
berücksichtigt und umgesetzt werden.

• �Die Räume sollen so gestaltet sein, dass 
sich die Jugendlichen darin wohlfühlen 
und sie als ihre Räume erleben.

• �Wir wollten den Jugendlichen die Mög-
lichkeit geben, mitzugestalten und Ver-
antwortung zu übernehmen.

Auf was haben wir bei der Umgestal-
tung den Fokus gelegt?
Bei der Umsetzung haben wir darauf ge-
achtet, dass möglichst viel gemeinsam 
mit den Jugendlichen geplant und ausge-
führt werden konnte. Wo dies nicht mög-
lich war, haben wir Personen aus dem 
Quartier oder dem erweiterten Umfeld en-
gagiert. Auch bei externen Personen ha-
ben wir versucht, die Partizipation nicht 
aus den Augen zu verlieren – so durften 
die Jugendlichen zum Beispiel bei den 
Graffitis in beiden Treffs mithelfen.

Was haben wir uns davon erhofft?
Neben der gestalterischen Aufwertung 
der Räume war unsere Hoffnung, dass 
sich die Jugendlichen durch den Prozess 
stärker mit den Räumen identifizieren – 
und dadurch auch mehr Sorge tragen zu 
den Einrichtungen und Materialien. Das 
gemeinsame Umgestalten soll zu einem 
Gefühl der Mitverantwortung führen.

Konkrete Umgestaltungen im 501:
Im Aufenthaltsraum und in der Küche wur-
den Möbel umgestellt sowie defekte Gegen-
stände entsorgt und gründlich entrümpelt.

Der Chillraum hat jetzt ein grosses Graffi-
ti über eine ganze Wand. Zudem wurden 
eine Leinwand montiert und ein Beamer 
installiert. Ein neuer grosser Töggelikas-
ten bietet Spass für bis zu acht Personen. 
Zudem wurden ein neuer Teppich verlegt, 
die Möbel neu angeordnet und künstliche 
Pflanzen als dekorative Akzente platziert.
Im Discoraum prangen nun zwei grosse 
Graffitis an zwei Wänden. Sofas wurden 
umgestellt, ein Pingpong-Tisch aufge-
stellt und kaputte Dinge entsorgt.

Im oberen Raum wurde durch die Um-
platzierung des Billardtisches mehr Platz 
geschaffen. 

Konkrete Umgestaltungen im Schö-
nau-Treff:
Im unteren Jugendraum der Schönau gab 
es ebenfalls einige Änderungen. Dieser 
verfügt nun auch über ein grosses Wand-
graffiti. Neben der Entrümpelung wurde 
das Mobiliar neu angeordnet sowie ein 
neuer Teppich ausgelegt. 

Wie man sieht, haben unsere Treffbesu-
cher*innen eine grosse Auswahl an ver-
schiedenen Aktivitäten im Treff – so gibt 
es in jedem Raum Möglichkeiten, zur 
Ruhe zu kommen oder aktiv zu sein.

Je nach Interesse können die Jugendli-
chen chillen, tanzen, Pingpong oder Bil-
lard spielen, sich am Töggelikasten mes-
sen, boxen, Musik hören, Filme schauen, 
gamen, gemeinsam kochen, Spiele spie-
len und/oder miteinander oder mit uns 
Jugendmitarbeiter*innen ins Gespräch 
kommen.

Das Feedback unserer Treffbesucher*in-
nen war durchwegs positiv. Besonders für 
jene, die selbst mithelfen konnten, ist es 
ein ganz besonderes Gefühl, das End-
ergebnis ihrer Arbeit zu sehen – das 
macht das Ganze noch bedeutsamer.

Ausblick:
Unser nächstes grösseres Projekt ist 
die Umgestaltung des Aussenraums 
beim 501. Momentan befinden wir uns 
in der Ideensammlung und Budgetpla-
nung. Wir hoffen, zwischen dem Schul-
start nach den Sommerferien und den 
Herbstferien erste konkrete Schritte 
umsetzen zu können.
Samira Pinto de Arez

Jugendarbeit

Jugendliche gestalteten ihre Treffräume

Der Jugendtreff 501 (Fotos 1–3) wurde neu eingerichtet, erhielt neue Wandgraffitis und einen übergrossen Töggelikasten für bis 
zu acht Mitspieler*innen. Auch im Jugendtreff Schönau prangt an einer Wand ein neues Graffiti (Bild 4). � Fotos: MHA

Die grossen Exerzitien

Eine Sehnsucht 
nach Tiefe … 
Die «Grossen Exerzitien im Alltag» 
sind für Menschen, die ihren Glauben 
vertiefen und Gott im Alltag bewusster 
wahrnehmen möchten. Am 14. August 
findet dazu ein Infotreffen statt.

Mit dem Aufkommen des neuzeitlichen 
Ichs stellte sich die Frage, wer eigentlich 
der Träger des Glaubens ist: Ist es das Ich, 
mit seiner persönlichen Geschichte – so 
wie Luthers Gewissensentscheid in 
Worms gegenüber Kaiser und Papst? 
Oder steht es mit dem Glauben wie mit 
einem Scheit, das man aus dem Feuer 
nimmt – es brennt noch kurze Zeit, 
dann glimmt und qualmt es nur noch? 
Sind also die Gemeinschaft, das ge-
meinsame Brennen, die Kirche die 
eigentlichen Träger der frohen Flamme 
des Glaubens? Beide Antworten sind 
wahr und ergänzen sich. 
Die Exerzitien gehen auf den heiligen Ig-
natius von Loyola zurück, der im  
16. Jahrhundert seine eigenen geistli-
chen Erfahrungen in einem Übungs-
buch zusammenfasste. Der Begriff 
stammt vom lateinischen «exercere», 
was so viel bedeutet wie «üben» oder 
«trainieren» – gemeint ist ein inneres 
Einüben in die Beziehung zu Gott.
Was heisst das? Genauer hinschauen, 
welche Kräfte an mir ziehen. Von wel-
chen lasse ich mich bestimmen? Nicht 
im polierten Selbstbild, sondern in Wirk-
lichkeit? Genauer spüren, wer ich eigent-
lich bin – vor Gott. Und genauer hinhören: 
Welche Schritte, welchen Einsatz erhofft 
er – Gott – sich von mir? 
• �Ein halbes Jahr lang dem Hören –  

dem Gebet – dem Spüren einen festen 
Platz im Leben einräumen.

• �Ein halbes Jahr im Gespräch über  
biblische Texte, mit einer spirituellen 
Frau in der Grossstadt, mit Tanz. 

• �Ein halbes Jahr gemeinschaftlich 
unterwegs mit engagierten Menschen.

Darum schlagen wir heute, Ignatius fol-
gend, ökumenische Exerzitien vor: einen 
Weg, ganz individuell und gemeinschaft-
lich. Die Flyer dazu liegen in den Thuner 
Kirchen auf. 
Ein Infotreffen findet statt am: Donners-
tag, 14. August, 18.30 bis 21.00 Uhr,  
Katholische Kirche St. Marien, Kapellen-
weg 9 in Thun.

Kontakt: Pfarrer Thomas Philipp,  
Tel. 079 236 4200,  
thomas.philipp@ref-kirche-thun.ch. 

Mehr Informationen unter  
www.grosse-exerzitien-im-alltag.ch.

Text: Martin Hasler / Pfarrer Thomas Philipp
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ZUSTÄNDIG FÜR ABDANKUNGEN

1. – 12. August
Pfarrer Markus Zürcher
Tel. 079 136 34 65

13. – 31. August
Pfarrerin Danuta Lukas
Tel. 079 563 48 13

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 10. August, 10 Uhr
Pfarrer Markus Zürcher 
Franz Bühler, Orgel

Sonntag, 24. August, 10 Uhr
Bauernhof-Gottesdienst
bei Familie Baumann,
Hintermatt 16, Goldiwil
Pfarrerin Danuta Lukas
Jodlergruppe Bärgrösli, Buchen
(siehe nebenstehenden Flyer)

KINDER/FAMILIE/JUGEND

KUW
KUW 6. Klasse
Samstag, 30. August, Tagesausflug

Jungschar 
Samstag, 16./30. August, 13.30 Uhr
Für alle Kinder ab 6 Jahren
https://jungschariloa.jimdo.com/
Vor dem Kirchgemeindehaus

KONTAKT UND BEGEGNUNG

DorfKafi
Jeden Donnerstag 
von 9 bis 11 Uhr
Saal Kirchgemeindehaus

Biographiegruppe
Donnerstag, 14. August, 14 Uhr
Kontakt: Markus Zürcher,  
Tel. 079 136 34 65
Kirchgemeindehaus

W³ Männer unterwegs
Donnerstag, 14. August, 19.30 Uhr. Kontakt: 
Gottfried Hirzberger, 033 223 65 82
Kirchgemeindehaus

Zäme Zmittag ässe
Mittwoch, 27. August, 12.15 Uhr
Kosten CHF 13.– pro Person
Anmeldung bis 23. August
Anmeldung und Auskunft: 
Hansruedi und Brigitta Lauber, 
Hubelmatt 9, 3624 Goldiwil 
Tel. 033 442 25 11 / 079 953 12 64 
Email: b-h.lauber@gmx.ch
Kirchgemeindehaus

Reservationen
Christine Röthenmund
Tel. 079 579 47 58
christine.roethenmund@ref-kirche-thun.ch

Sekretariat
Marianne Synak
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 033 821 02 00
marianne.synak@ref-kirche-thun.ch
www.kirche-goldiwil-schwendibach.ch

Kirchgemeinderat 
Dorothee Waldvogel
Flühliweg 10A
3624 Goldiwil
dorothee.waldvogel@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Danuta Lukas, Pfarrerin
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 079 563 48 13
danuta.lukas@ref-kirche-thun.ch

Markus Zürcher, Pfarrer
Alpenstrasse 28c, 3628 Uttigen
Tel. 079 136 34 65
markus.zürcher@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Ildikó Reber-Zacskó
Alpenweg 6, 3661 Uetendorf
Tel. 076 731 42 66
ildiko.reber@ref-kirche-thun.ch

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 542 75 14
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr
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die Reformierten…

Jungschar Iloa
Danke, Kathrin! Danke, Scratch!  
(Jungschi-Name)
Ende 2017 schnupperte Kathrin zum ers-
ten Mal Jungschi-Luft bei der Jungschar 
Iloa – und schon 2018 war sie als Leiterin 
mit dabei. Ihre eigentliche Leiterlauf-
bahn hatte sie bereits zuvor in Belp ge-
startet. Von Anfang an war sie mit viel 
Elan und persönlichem Einsatz dabei.
Ob beim Feuermachen (ihre heimliche 
Leidenschaft), auf Wegen, wo sie gerne 
mal die Orientierung verlor, oder bei 
kreativen Nachmittagen: Kathrin war mit 
Herzblut dabei. Die Kinder mochten sie, 
nicht nur wegen ihrer fröhlichen Art, 
sondern auch, weil sie einfach «cool» ist.
Unvergessen bleiben aber auch die 
«Wanderungen», bei denen ihr immer 
wieder versichert wurde: «Es ist nicht 
mehr weit!» – obwohl es danach noch 
eine Stunde steil bergauf ging. Einmal 
wollten die Kinder Kathrins Schlangen-
brot nicht essen, weil sie den Hefeteig 
bereits am Vorabend vorbereitet und 
aufgehen lassen hat. Letztendlich war 
dieses Schlangenbrot jedoch viel besser 
als das der anderen Leiter*innen. 

Auch in weniger gut besuchten Jung-
schar-Zeiten blieb Kathrin stets treu da-
bei. Jetzt, nachdem das neue Wald-Pro-
jekt 2024, mit dem Zusammenschluss 
mit der EMK Heiligenschwendi und der 
Kirchgemeinde Hilterfingen, erfolgreich 
angelaufen ist, hat sie sich entschieden, 
ihre Jungschar-Reise zu beenden. Kath-
rin hat weitgehend zum guten Gelingen 
der Jungschi-Nachmittage und zum neu-
en Projekt beigetragen. Sie verlässt end-
gültig nicht ein sinkendes Schiff, son-
dern eine erfolgreiche Jungschi mit vie-
len fröhlichen und dankbaren Kindern. 
Sie werden die coole und aufgestellte 
Leiterin sehr vermissen. Aber sie hat ver-
sprochen, ab und zu, wenn Not an Frau-
en-Power ist, einzuspringen.
Das ganze Jungschi-Team und der Kirch-
gemeinderat Goldiwil-Schwendibach wün-
schen Kathrin alles Gute und sagen von 
Herzen: Danke, Scratch!

FÜR DAS ILOA-TEAM, NATHALIE VOGLER

FÜR DEN KIRCHGEMEINDERAT, ANITA BARBEN

SAVE THE DATE

Samstag, 1. November 2025, 20.00 Uhr 
Kirche Goldiwil 

Hank Shizzoe und Wale Liniger 
Blues 

Freitag, 5. Dezember 2025, 20.00 Uhr 
Kirche Goldiwil 

Marie Louise Werth & Band 
Weihnachtskonzert 

Samstag, 31. Januar 2026, 20.00 Uhr 
Kirche Goldiwil 

ChrimaFräh und Männertreu 
Volkstümlich/Jodel 

Freitag, 20. März 2026, 20.00 Uhr 
Kirche Goldiwil 

Thomas Leuenberger mit seiner «Baldrian Show» 

Eintritt frei, Kollekte bei allen Veranstaltungen 

RE FORM I E R T E  
K I RC HGE M E I N DE
GOLDI W I L -SC H W E N DI B AC H

Bauernhof-Gottesdienst 
in Goldiwil
Auf dem Hof der Familie Baumann, Hintermatt 16,  Goldiwil

SONNTAG, 24. AUGUST 2025, 10 UHR

Nach dem Gottesdienst sind alle zum Apéro eingeladen. 
Der Anlass findet bei jeder Witterung statt!

WEITERE INFORMATIONEN ZUM ANLASS

Herzliche Einladung zum Bauernhof-Gottesdienst mit  
Pfarrerin Danuta Lukas und der Jodlergruppe Bärgrösli, Buchen.

Familie Baumann und die  
Ref. Kirchgemeinde laden herzlich ein!

Einladung zur  
Podiumsdiskussion

Im Hinblick auf die bevorstehenden 
Abstimmungen über den Zusammen-
schluss der reformierten Kirch
gemeinden von Thun veranstaltet  
der Verein «Reformierte Thun» eine  
öffentliche Podiumsdiskussion.

Diese findet statt am Donnerstag, 
21. August 2025, 19.30 Uhr, im Saal  
der Kirche Johannes,  
Waldheimstrasse 33, 3604 Thun.
Alle reformierten Stimmberechtigten 
sind freundlich zur Teilnahme  
eingeladen.

Aus dem Kirchgemeinderat
 Mitte Juni 2025 haben wir das Jubiläum 
«75 Jahre Kirche Goldiwil» mit verschie-
denen Anlässen ausgiebig gefeiert. Auf 
das Fest für die (ehemaligen) Angestell-
ten und Vertreter:innen der Kirchge-
meinde in Gremien am Donnerstag, folg-
te am Freitag das Fest für die ehemaligen 
Konfirmand:innen – in Kombination mit 
dem Jahresabschlussfest der Schule 
Goldiwil. Am Samstag fand das grosse 
Dorffest für alle statt, bei welchem auch 
das Jubiläum des Samaritervereins (80 
Jahre) seinen Platz hatte. Am Sonntag 
dann feierten wir den Jubiläumsgottes-
dienst in der Kirche, mit Beteiligung des 
Projektchors des Kirchenchors, der in 
diesem Rahmen sein 75jähriges Jubilä-
um beging. 

Der Kirchgemeinderat hat an seiner Sit-
zung im Juni dankbar auf das Fest zu-
rückgeschaut. Die Beteiligung der Men-
schen an allen Anlässen war gross und 
die Feststimmung allenthalben sehr gut. 
Das Wetter hat mitgespielt und es gab 
unseres Wissens auch keine unliebsa-
men Vorkommnisse irgendwelcher Art 
(z.B. Unfälle). Wir blicken insgesamt mit 
grosser Freude und Dankbarkeit auf das 
«Jubifest» zurück. Ein besonderes Dan-
keschön gehört all den vielen Mitwirken-
den/Helfer:innen, ohne die das Fest nicht 
möglich gewesen wäre, und natürlich 
auch allen «Mitfeiernden» am Fest. 
 
Für den Kirchgemeinderat 

Verena Schär  

Ehemals 50 % FlügZüg, heute 100 % Baldrian
Der Anlass zum Entschleunigen



LerchenfeldLerchenfeld 1515

Sekretariat / Reservationen
Gaby Lehnherr
Elsterweg 36, 3603 Thun
Dienstag und Freitag, 8–11 Uhr
Tel. 033 222 61 14
lerchenfeld@ref-kirche-thun.ch
www.kirche-lerchenfeld.ch

Kirchgemeinderat
Rudolf Jenni
Lerchenfeldstrasse 58 B, 3603 Thun
Tel. 033 223 67 00
rudolf.jenni@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84 
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 370 19 05
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

AUGUST 2025

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 3. August, 10 Uhr
Pfarrerin Sabine Wälchli, Ilan Bui, Orgel

Sonntag, 10. August
Kein Gottesdienst

Sonntag, 17. August, 11 Uhr
Gottesdienst zum Schulbeginn. Pfarrerin 
Sabine Wälchli, Judith Brand, Orgel

Sonntag, 24. August
Kein Gottesdienst

Sonntag, 31. August, 10 Uhr
Bibliolog-Gottesdienst. Pfarrerin Sabine 
Wälchli. Kostiantyn Melnyk, Orgel

KASUALIEN

Taufe
Leandro Emilio Dallinger

«Niemand von uns lebt für sich selbst 
und niemand stirbt für sich selbst. 
Wenn wir leben, leben wir für den 
Herrn, und wenn wir sterben, sterben 
wir für den Herrn. Wir gehören dem 
Herrn im Leben und im Tod.»

RÖMER 14.7,8

ANLÄSSE 

Zmorge mit Kurzandacht
Wir treffen uns im September wieder.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Zämä ässä
Donnerstag, 28. August, 12 – 13 Uhr.
Anmeldung bis am Montag vorher, 17 Uhr 
bei: Andrea Lehmann, Tel. 079 895 27 07
Kirche Lerchenfeld

Kaffi u Chueche under dr Bueche
Mittwoch, 6. August, 14 – 15.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Friedensgebet
Freitag, 15. und 29. August, 12 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Frühgebet 
Mittwoch, 13. und 27. August, 6.30 Uhr. Aus-
kunft: Elsbeth Furrer, Tel. 033 222 86 33
Kirche Lerchenfeld

Sitzen in Stille, um Kraft zu schöpfen
Montag, 11. und 25. August, 19.45 Uhr.
Auskunft: Elisabeth Zimmermann,  
Tel. 033 221 57 60
Kirche Lerchenfeld

Eltern-Kind-Treff
Jeweils freitags, 9.30 – 11 Uhr,  
ausser in den Ferien.
Auskunft: Tanja Gruber, Tel. 079 395 87 32
Kirche Lerchenfeld

Handarbeitsgruppe
Dienstag, 12. und 26. August, 14 Uhr. Aus-
kunft: Ruth Neuhaus, Tel. 079 484 76 61
Kirche Lerchenfeld

Kegeln
Montag, 4. und 18. August, 14.30 Uhr.
Restaurant Bellevue, Schwäbis

…und “thun“ es gemeinsam

…handeln mit Rücksicht…

…glauben mit Weitsicht…

…denken mit Umsicht…

die Reformierten…

«Jubilate, everybody!»

Warum gibt es eigentlich ein Konflager?
Und warum gestalten wir im Lerchenfeld 
dieses als Velo-Konflager?
Das Lager steht unter dem Motto «Unter-
wegs im Leben». Ja, wir sind unterwegs, 
mit  eigener Muskelkraft, und alles, was 
wir erleben, kann auf das Leben einerseits 
und auf unseren Glauben andererseits 
übertragen werden. So lernen wir durch 
den Weg, auf den Stationen und durch 
unsere Gespräche, wir lernen aber auch 
viel voneinander.
Die liturgischen Morgen- und Abendfei-
ern haben die Tage gerahmt, gaben ih-
nen Struktur und liessen uns erahnen, 
dass unser ganzes Leben von Gott ge-
tragen und begleitet ist. So begleitete 
uns das «Jubilate, everybody» durch den 
Tag und ja, auch zwischendurch auf den 
Velos erklangen die Worte, die Melodie, 
das Lied wurde zum Lebensbegleiter: 
«Lobt Gott!» Wie schön!
Wir haben über das Miteinander nach-
gedacht. Was brauchen Jugendliche 
eigentlich, damit ein gutes Miteinander 
gelingt? Und was finden wir dazu in der 
Bibel? Welche Regeln des Zusammenle-
bens, die wir in der Bibel lesen können, 
gelten heute noch? Und warum halten 
wir uns an die einen und andere sind uns 
fremd geworden?
Wir haben über unsere Wurzeln nachge-
dacht: unsere reformierten Wurzeln, den 
Umgang mit Wurzeln und über die Frage, 
wie wir mit Traditionen umgehen: Wie 
können sich Traditionen weiterentwi-
ckeln? Und was ist, wenn wir im Rückblick 
merken, dass ein Schritt entweder falsch 

oder unglücklich war? Was dann? Der 
Bibliolog zum verlorenen Sohn hat ge-
zeigt, wie differenziert die Jugendlichen 
mit Fragen des Mutes und der eigenen 
Ängstlichkeit, der Lust auf Entdeckung 
und der Frage nach dem Scheitern und 
der Schuld umgehen.
Wir haben nach unserer Heimat gefragt: 
Was gibt uns Heimat? Was ist Heimat 
überhaupt? Und wie kann der Glaube an 
Gott Heimat geben? Und ja: Auch Kir-
chen geben Heimat: Das Gefühl der Ge-
borgenheit aber stellt sich längst nicht in 
jeder Kirche ein. Die Jugendlichen haben 
ein feines Gespür dafür, ob eine Kirche 
sie im Innersten berührt oder nicht und 
können es ausdrücken.
Wir haben über unsere Verschiedenar-
tigkeit nachgedacht. Reformiert ist nicht 
katholisch und doch gehören wir zusam-
men und es vereint uns mehr als uns 
trennt. Wir haben die Schwesterkirche, 
die St.-Ursen-Kathedrale in Solothurn, 
kennengelernt, haben versucht zu verste-
hen, warum manches anders ist als bei 
uns und haben gelernt, dass ein Miteinan-
der nicht heisst, dass man gleich sein 
muss. Im Gegenteil: Verschiedenartigkei-
ten bereichern und beleben. Und sie be-
deuten, dass wir aufeinander Acht geben 
müssen und das Miteinander immer wie-
der wollen müssen.
Wir sind 130 km Fahrrad gefahren, haben 
Hitze ausgehalten, manche Durststrecke 
überwunden, haben Ruhepausen und 
Spielmomente gehabt, haben uns gestärkt 
und mit Wasser nassgespritzt, haben über 
Gottes Spuren auf unserem Weg nachge-
dacht und gespürt: Gott ist mit uns. Und 
als Gruppe haben wir uns besser kennen-
gelernt, haben unsere Stärken und Schwä-
chen erlebt und schätzen sie.
So können wir gemeinsam ins Konfjahr 
gehen mit dem Vertrauen, dass es ein 
gutes Jahr wird.
Danke, liebe Konfirmand*innen für das tol-
le Lager, es hat Spass mit euch gemacht!

SABINE WÄLCHLI, PFARRERIN

Mitteilungen aus dem Kirchgemeinderat
Wir verabschieden Mirjam Richard

Mirjam Richard (Katechetin) verlässt uns 
per Ende Juli 2025 auf eigenen Wunsch, 
um sich beruflich neu zu orientieren.
Sie unterrichtete seit August 2022 Kinder 
und angehende Jugendliche im christli-
chen Glauben (KUW). Mirjam verstand es, 
mit feinem Gespür auf die jungen Men-
schen einzugehen und sie mit spannen-
den Geschichten und einem kreativ ge-
stalteten Unterricht zu begeistern. Dank 
dem Können von Mirjam entwickelte sich 
das neu ins Leben gerufene Krippenspiel, 
ein Gemeinschaftsprojekt von Mirjam 
Richard und Sabine Wälchli, zu einem 
wahren Highlight in unserem Kirchenjahr. 
Im Namen des Kirchgemeinderates dan-
ken wir Mirjam Richard für ihre wertvolle 
Arbeit und die gute Zusammenarbeit mit 
allen Beteiligten. Sie hat ihren Auftrag mit 

Herzblut und grossem persönlichem En-
gagement auf meisterhafte Art erfüllt. 
Mirjam – unsere allerbesten Wünsche be-
gleiten dich auf deinem privaten und be-
ruflichen Wegen. Merci vielmal für alles!

Wir begrüssen Lorenz Zumbrunn

Lorenz Zumbrunn übernimmt per 1. Au-
gust 2025 die Kirchliche Unterweisung 
(KUW) von Mirjam Richard. Er ist diplo-
mierter Sozialdiakon und Katechet.
Er wird wertvolle Impulse aus seinen viel-
seitigen Berufserfahrungen in den Unter-
richt einbringen.
Wir heissen Lorenz Zumbrunn herzlich 
willkommen und wünschen ihm viel Erfolg 
und gute Erlebnisse im Lerchenfeld. 
Lorenz – wir freuen uns auf dich.

RUDOLF JENNI, PRÄSIDENT KIRCHGEMEINDERAT

«Kaffi und Chueche 
under dr Bueche» 

Ustuusche, käffele, 
s gmüetlech ha 

Mittwoch, 6. August 
14 Uhr bis 15:30 Uhr 

unter der Buche bei der Kirche 
bei schlechtem Wetter im Gemeindesaal 

Pfarrerin  
Sabine Wälchli 
und Team 

 
««GGuummmmiibbäärrllii»»  

SSppiieell--GGootttteessddiieennsstt 
SSuunnnnttiigg,,  1177..  0088..22002255    

Am 11i, Chiuche Lerchenfeld 
 
 

Katechet  
Lorenz Zumbrunn 
Pfarrerin Sabine Wälchli 
Organistin Judith Brand 
 
 

Vortrag von Esther Pauchard 
 
 

«Gut gerüstet für den Alltag»  
Als Autorin von Sachbüchern 
und als Ärztin mit grosser 
Berufserfahrung beleuchtet 
Esther Pauchard zentrale und  
aktuelle Lebensthemen. Freuen 
sie sich auf einen erfrischenden, 
lebendigen Anlass, mit 
anschliessendem Apéro. 
 

Freitag, 12. September 2025 
19:30 in der Kirche Lerchenfeld, Elsterweg 36, 3603 Thun  
Eintritt frei, Kollekte 
Anmeldung bis 09.09.2025 an: info.awl-event@bluewin.ch  

Es gibt keine Parkplätze bei der Kirche Lerchenfeld.  
ÖV oder Parkplätze bei der Waldeck benutzen. 
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Sekretariat / Raumreservationen
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Montag–Donnerstag, 8.30–11.30 Uhr
Tel. 033 223 17 66 
thun.stadt@ref-kirche-thun.ch
Marianne Bracher, Marianne Brechbühl, 
Gaby Lehnherr

Website der Kirchgemeinde
Thun-Stadt
www.refkirche-thun-stadt.ch

Kirchgemeinderat
Heinz Leuenberger
Präsident
Lauenenweg 14, 3600 Thun
Tel. 079 311 20 20
heinz.leuenberger@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Kreis 1
Rebekka Grogg, Pfarrerin
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 033 222 19 48
rebekka.grogg@ref-kirche-thun.ch

Isabelle Knobel, Pfarrerin 
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 079 582 68 59
isabelle.knobel@ref-kirche-thun.ch

Kreis 2
Pfarramt
Margrit Schwander, Pfarrerin
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 033 222 10 08
margrit.schwander@ref-kirche-thun.ch

Kreis 3
Martin Koelbing, Pfarrer
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 033 222 40 14
martin.koelbing@ref-kirche-thun.ch
 

Kreis Schönau
Silvia Junger, Pfarrerin
Albert-Schweitzer-Weg 1, 3600 Thun
Tel. 033 222 78 82
silvia.junger@ref-kirche-thun.ch

Sabina Ingold, Pfarrerin
Albert-Schweitzer-Weg 1, 3600 Thun
Tel. 033 222 76 55
sabina.ingold@ref-kirche-thun.ch
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Domino
Samstag, 9. August, ab 17 Uhr,  
Grillplausch. Grillgut und Beilagen  
bitte selber mitbringen, Wasser,  
Dessert, Kaffee und Grillofen  
stehen bereit. Anmeldung bis 
Freitagabend und Informationen:  
Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88 / 
 079 703 89 71
Pfarrhausgarten Schönau

Wandern
Auch dieses Jahr wandern und reisen  
wir kreuz und quer durch die Schweiz.  
An- und Rückreise mit öffentlichen  
Verkehrsmitteln. Verpflegung aus dem 
Rucksack. Die Wanderungen dauern  
ca. 2 Stunden, Abkürzungen mit ÖV  
sind möglich. Wir freuen uns über alle  
Teilnehmenden, gerne können Sie auch 
einzelne Etappen mitwandern.  
Anmeldung und Informationen:  
Sonja Rämi: Telefon, 033 223 14 88 oder 
079 703 89 71 oder per Mail:  
sonja.raemi@ref-kirche-thun.ch

GEMEINSAM ESSEN

Pastatag
Jeden Dienstag (ohne Schulferien), 
11.30 bis 13 Uhr. Kosten: Fr. 5.–  
(Pasta und Salat). 
Kirchgemeindehaus

Mittagessen für Alleinstehende 70+
Sonntag, 7. September, 12 Uhr.  
Anmeldung: Brigitta Lauber,  
Tel. 079 953 12 64
Kirchgemeindehaus

Treffpunkt
Donnerstag, 21. August, 11.30 bis  
14 Uhr. Mittagessen für alle. Überra-
schungsmenu mit Vorspeise und  
Dessert zu einem günstigen Preis.  
Ohne Anmeldung.
Kirche Schönau

Schönaukafi
Jeden Montag, Dienstag und  
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr im Pfarrhaus 
Schönau. Auskunft: Vreni Sommer,  
Tel. 033 221 43 05 oder  
Fränzi Furer, Tel. 033 223 68 16
Altes Pfarrhaus Schönau 

KULTUR UND KONZERTE

Proben jeden Mittwoch,  
19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus  
(ohne Schulferien). 
Auskunft: Dirigent Simon Jenny,
Tel. 079 207 52 19
simon.jenny@bluewin.ch oder
www.thuner-kantorei.ch
Kirchgemeindehaus

Kirchenchor Schönau
Proben jeden Dienstag,  
19 Uhr (ohne Schulferien).  
Auskunft: Myriam Bangerter,  
Tel. 033 223 69 74 oder  
079 776 56 75
Kirche Schönau

Gospelchor Schönau
Proben jeden Donnerstag,  
20 Uhr (ohne Schulferien).  

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 3. August, 9.30 Uhr
Kirche Schönau
Pfarrerin Sabina Ingold.  
Musik: Kathrin Bratschi, Orgel

Sonntag, 3. August, 10 Uhr
Stadtkirche
Pfarrer Martin Koelbing.  
Musik: Babette Mondry, Orgel 

Sonntag, 10. August, 10 Uhr
Kirche Schönau
Schulstartgottesdienst, Pfarrerin Sabina 
Ingold, Maria Peter, Katechetin, Myriam 
Bangerter und Kantörli

Sonntag, 10. August, 10 Uhr
Rathausplatz
Ökumenischer Thunfestgottesdienst  
mit Pfarrerin Rebekka Grogg 

Sonntag, 17. August, 9.30 Uhr
Kirche Schönau
Pfarrerin Isabelle Knobel.  
Musik: Kathrin Bratschi, Orgel

Sonntag, 17. August, 10 Uhr
Stadtkirche
Pfarrerin Sabina Ingold.  
Musik: Babette Mondry, Orgel 

Freitag, 22. August, 18 Uhr
Stadtkirche
Gottesdienst zur Begrüssung der KUW 
2.Klassen und Start Sommerfest, Team 
KUW und Myriam Bangerter, Musik. 
 
Sonntag, 24. August, 9.30 Uhr
Kirche Schönau
Pfarrer Heinz Leuenberger. Musik:  
Gospelchor Schönau und Robin 
Rindlisbacher, Orgel 

Sonntag, 24. August, 10 Uhr
Stadtkirche
Pfarrer Martin Koelbing.  
Musik: Babette Mondry, Orgel

Sonntag, 31. August, 10 Uhr
Kirche Schönau
Begrüssung KUW 2. Klassen und Start 
Sommerfest, Pfarrerin Sabina Ingold, 
Elisabeth Hodel, Katechetin, und Kathrin 
Bratschi, Orgel 

Sonntag, 31. August, 10 Uhr
Stadtkirche
Pfarrerin Rebekka Grogg.  
Musik: Babette Mondry, Orgel

KASUALIEN

Wir trauern um
Peter Däppen, 1935 
Rudolf Grossmann, 1941 
Karen Teuscher, 1958 
Samuel Zaugg, 1947 

STILLE UND BESINNUNG

Meditieren 
«Du – Leben über uns –  
unter uns – in uns.» � ANTON ROTZETTER

Ab Dienstag, 12. August, wieder jeden 
Dienstag, 19.30 Uhr. Auskunft: Anna 
Barbara Hofmann, Tel. 033 222 19 46.
Stadtkirche

Zwischenhalt
Mittwoch, 27. August, 9.30 – 10.30 Uhr. 
Gemeinsam lesen wir aus dem Buch 
Richter. Einstieg jederzeit ohne Vorkennt-
nisse möglich. Auskunft: Silvia Junger, 
Tel. 033 222 78 82.
Kirche Schönau

Trägerkreis Kinder-/Jugendarbeit
Montag, 18. August, 19 bis 20 Uhr. 
Auskunft: Michal Messerli,  
Tel. 078 891 95 13
Chapelle, Frutigenstrasse 22

KINDER/JUGEND

Samutiagus
Für Kinder von 8 bis 10 Jahren
Samstag, 30. August, Ausflug zum Erleb-
nishof «Hatti» in Aeschi.Treffpunkt beim 
Expressbuffet Bahnhof Thun um 13 Uhr, 
Abfahrt um 13.24 Uhr, Rückkehr in Thun 
um 17.30 Uhr. Bitte mitbringen: gute 
Schuhe, dem Wetter entsprechende 
Kleider, Sonnenhut, Sonnencreme, Re-
genschutz, Zvieri und Getränk. Unkosten-
beitrag: Fr. 10.–. Anmeldung und Aus-
kunft: bis Donnerstagabend, 28. August: 
an Sonja Rämi, Telefon: 033 223 14 88 / 
079 703 89 71 oder per Mail: 
sonja.raemi@ref-kirche-thun.ch

Kantörli
Sonntag, 10. August, 9 Uhr, Mitwirken 
beim Schulstartgottesdienst um 10 Uhr
Kirche Schönau

Station 22 (6. bis 9. Klasse) 
Freitag, 22. August, Mithilfe beim Sommer-
fest in der Stadtkirche. Auskunft: Michal 
Messerli, Tel. 078 891 95 13

Track 22 (ab der 9. Klasse)
Freitag, 22. August, Mithilfe beim Sommer-
fest in der Stadtkirche. Auskunft:  
Michal Messerli, Tel. 078 891 95 13

Westside Schönau
Öffnungszeiten: Jeweils freitags von 
14.30 bis 17.30 Uhr (ohne Schulferien). 
Auskunft: Noëmi Porfido,  
Tel. 079 431 07 95.
Altes Pfarrhaus Schönau

KONTAKT UND BEGEGNUNG

WhatsApp-Broadcast
Informationen zu Veranstaltungen und 
inhaltliche Inputs ganz unkompliziert 
aufs Mobiltelefon. Auskunft:  
Silvia Junger, Tel. 079 945 14 05 und  
Sabina Ingold, Tel. 076 499 55 60. 

Spiel- und Jassnachmittag
Donnerstag, 4. September, ab 13.30 Uhr. 
Auskunft: Nora Zwahlen, Tel. 079 126 31 07
Kirchgemeindehaus 

Jassen
Jeden Montag ab 13.30 Uhr. In den 
Schulferien Ort nach Absprache. Auskunft: 
Sylvia Feldmann, Tel. 033 333 26 69.
Kirche Schönau

Café 0 – 100 
Das Café für Gross und Klein. Jeden  
Freitag, 14 bis 17 Uhr (ohne Schulferien) 
im Alten Pfarrhaus Schönau. Auskunft: 
Noëmi Porfido, Tel. 079 431 07 95
Altes Pfarrhaus Schönau

…und “thun“ es gemeinsam

…handeln mit Rücksicht…

…glauben mit Weitsicht…

…denken mit Umsicht…

die Reformierten…

© E.HODLER 
 

Sommerfest in der Kirche Schönau 
Begrüssen - Feiern - Zusammensein 
 

Herzlich laden wir euch ein zum Begrüssungsgottesdienst der 
KUW 2. Klasse in der Kirche Schönau und zum anschliessenden 
Kinderprogramm und gemeinsamen Mittagessen im Pfarrhausgarten 
Schönau. Wir freuen uns auf euch.  
 

Mitwirkende: Elisabeth Hodel, Irene Graf, Myriam Bangerter, Noëmi 
Porfido, Joe Delévaux, Elsbeth Weber, Sabina Ingold und 
das Sommerfestteam 

 

Ort:    Kirche Schönau, Bürglenstrasse 15, 3600 Thun 
Datum:   Sonntag, 31. August 2025 
Zeiten:   10.00 Uhr  

 
 

 

© M.PETER 

SEGNUNGSGOTTESDIENST ZUM SCHULSTART – 
DAS GLÜCK IN DIR 
 
Alle sind herzlich eingeladen zum Gottesdienst mit 
Segnungsteil für «Gross u Chlii» zum Übergang in die 
Spielgruppe, den Kindergarten, ins neue Schuljahr, die 
Lehre oder den neuen Lebensabschnitt.  
 

Mitwirkende: Maria Peter, Myriam Bangerter mit den Thuner 
Kantörli, das Sigrist:innen-Team und Sabina Ingold 
 
Ort: Kirche Schönau, Bürglenstrasse 15 
Datum: Sonntag, 10. August 2025 
Zeit: 10.00 Uhr   
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Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Leitung und Sozialberatung:  
Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Soziale Arbeit und Besuchsdienst 
Kontaktperson Kreise 1–3:
Nora Zwahlen, Tel. 079 126 31 07
nora.zwahlen@ref-kirche-thun.ch

Kontaktpersonen Kreis Schönau-Lukas:
Noëmi Porfido, Tel. 079 431 07 95
noemi.porfido@ref-kirche-thun.ch
Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88
Dominique Fuhrer, Tel. 033 223 48 64

Fachstelle Kinder+Jugend
(Koordination KUW)
Frutigenstrasse 22
Leitung Fachstelle:
Sabina Ingold
sabina.ingold@ref-kirche-thun.ch

Administration Fachstelle:
Christine Zwahlen
kuw.thun.stadt@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 221 64 82

Kirchliche Räume
Stadtkirche, Unterweisungshaus
Schlossberg 10 
Jörg Schüpbach
Tel. 079 565 04 06

Kirchgemeindehaus Frutigenstr. 22
Thomas Bieri, 
Tel. 033 222 64 34

Kirche Schönau
Bürglenstrasse 15
Elsbeth Weber
Tel. 079 945 51 33

Altes Pfarrhaus Schönau
Albert-Schweitzer-Weg 1
Dominique Fuhrer
Tel. 078 614 92 94

AUGUST 2025

Auskunft: Bärni Gafner  
(Dirigent), Tel. 079 222 33 35, 
und Andreas Schoder  
(Präsident), Tel. 033 654 54 88  
oder 079 516 91 45,  
www.gospelchorschoenau.ch
Kirche Schönau

Bibliothek im Pfarrhaus
Dienstag, 12. August, 19 bis  
19.30 Uhr. Gratisausleihen auch  
während der Öffnungszeiten  
des Schönaukafis möglich.  
Auskunft: Regina Götz,  
Tel. 033 222 72 16, Thérèse Wittwer,  
Tel. 033 222 68 28,
Urs Dätwyler, Tel. 033 222 47 58. 
Altes Pfarrhaus Schönau

KREATIVITÄT

Basteln
Dienstag, 12. und 26. August,  
9 bis 11 Uhr. Auskunft:  
Marianna Steudler,  
Tel. 079 442 37 50.
Kirche Schönau

 
 

Thunfest 2025  -  Ökumenischer Gottesdienst 
 

«Aufbruch ins Ungewisse – Auf der Suche nach 
der Quelle des Lebens» 
 
Aufbrechen aus dem Vertrauten, unterwegs ins Ungewisse, das macht 
uns Angst. Lassen wir uns von Hagar und der Samaritanerin inspirieren 
und ermutigen. Machen wir uns auf die Suche nach neuen Quellen. 
Sie sind herzlich zur Feier eingeladen!  
 
Sonntag, 10. August 2025, im Festzelt zwischen Rathaus und Aare 
10 Uhr Beginn des Gottesdienstes 
 
9.30 Uhr Einsingen und Üben der Lieder für alle Interessierten 
Anschliessend an die Feier Zusammensein bei Tee und Kaffee 
 
Es laden ein  
Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde Thun-Stadt  
Römisch-Katholische Pfarreien St. Marien und St. Martin 
 
Gemeindegesangsgruppe St. Marien und weitere Sängerinnen und Sänger  
Alexandre Dubach, Violine  
Patrick Perrella, Leitung und E-Piano 
Nicole Macchia, römisch-katholische Gemeindeleiterin der Pfarreien St. Marien und St. Martin  
Rebekka Grogg, reformierte Pfarrerin Thun-Stadt  
Rosette Sprecher, reformierte Kirchgemeinderätin Thun-Stadt, Organisation   
 

                                                                                                                                          

Treffpunkt 
Wir freuen uns auf Sie 
Am Treffpunkt muss niemand selber kochen und alleine essen. 

Hier begegnen sich Generationen zum gemeinsamen Mittagessen 
zu einem günstigen Preis. Es ist keine Anmeldung erforderlich.  

Ort:  Kirche Schönau, Bürglenstrasse 15, 3600 Thun 

Daten: 21.8./ 18.9./ 30.10.2025 

Zeit: 11.30 Uhr bis 14 Uhr 

Das Treffpunktteam mit Silvia Junger und Sabina Ingold 

1 

Sommerfest im Kirchhof 
Freitag, 22. August 2025, ab 18 Uhr 

18 Uhr Gottesdienst zur Begrüssung der KUW 2. Klasse 

Zusammensein im Kirchhof 
• Hüpfburg
• Live Musik
• Gaumen und Kehle verwöhnen
• Kontakte knüpfen und pflegen
• Angebote für Kinder und Jugendliche
• Streetdancegruppe roundabout Thun kids: Auftritt

Das Leben feiern mit Jung und Alt! 
Herzlich lädt ein: Kirchgemeinde Thun-Stadt 

Das Fest findet in angepasster Form auch bei schlechtem Wetter statt. 

refkirche-thun-stadt.ch

   Orgelkonzerte 
               2025
Stadtkirche Thun

Yuval Rabin, Orgel und Cembalo
Gefen Rabin, Violine
Tchelet Rabin, Cello

Werke von Johann Sebastian Bach, Wolfgang Amadeus Mozart 
und Josef Rheinberger

Eintritt frei – Kollekte

mit Projektion

ins Kirchenschiff

Familientrio 
Rabin aus Israel

 Sonntag, 17. August 2025  |  17.00 Uhr

Eine reformierte 
Kirchgemeinde 
Thun
Worum geht es bei der Fusion?
Kräfte bündeln, Synergien nutzen,  
gemeinsam einen bedeutsamen  
Beitrag für die Stadt leisten, den 
Auftrag gemeinsam erbringen:  
das sind Möglichkeiten für die Refor-
mierten in Thun mit einer gemein-
samen «Kirchgemeinde Thun»…

Besuchen Sie die Website über den  
QR-Code oder via 
https://reformiertekirche-thun.ch/

Sozialberatung  
am Dienstag
Im Kirchgemeindehaus, 
Frutigenstrasse 22

11 bis 12 Uhr und 13 bis 14 Uhr

Kostenlos, keine  Anmeldung  
erforderlich, offen für alle

Kontakt: 
Nora Zwahlen, dipl. Sozialarbeiterin,
Tel. 079 126 31 07,  
nora.zwahlen@ref-kirche-thun.ch
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Sekretariat
Ruth Dubach-Schneider
Regina Widmer, Brigitte Zbinden
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
straettligen@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 70

Öffnungszeiten Sekretariat 
Mo–Do, 8.30–11.30 Uhr

www.kirchgemeindestraettligen.ch

Kirchgemeinderat
Ruedi Roth
Kirchgemeinderatspräsident
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
straettligen@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 70

Pfarramt
Allmendingen
Ursula Straubhaar Peters, Pfarrerin 
Im Dorf 2, 3608 Thun
ursula.straubhaar@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 033 336 48 39

Bostuden-Markus
Renate Häni Wysser, Pfarrerin
Schulstrasse 45A, 3604 Thun 
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 033 335 40 15

David Lüthi, Pfarrer 
Schulstrasse 45 B, 3604 Thun
david.luethi@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 076 840 50 55

Gwatt
Meret Eliezer, Pfarrerin
Hofackerstrasse 6, 3645 Gwatt
meret.eliezer@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 336 12 78

Johannes
Tina Straubhaar, Pfarrerin
Waldheimstrasse 33, 3604 Thun
tina.straubhaar@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 336 94 56

Scherzligen
Thomas Philipp, Pfarrer
Schulstrasse 45 B, 3604 Thun
thomas.philipp@ref-kirche-thun.ch
Tel. 079 236 42 00

Scherzligen / Heime
Eveline Peterhans, Pfarrerin
Schulstrasse 45 B, 3604 Thun
eveline.peterhans@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 72

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 3. August
Kirche Scherzligen
11 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl. 
Pfarrer Thomas Philipp. Lektorin: Madlen 
Leuenberger, Orgel: Verena Frutiger.

Sonntag, 10. August
Kirche Gwatt
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer 
Hans Zaugg. Lektor: Walter Schär, Orgel:  
Verena Frutiger.

Kirche Markus
11 Uhr, Gottesdienst im Park, mit Pfarrer 
David Lüthi, Lektorin Madlen Leuenberger 
und der Feldmusik Strättligen. Park beim 
Gotthelfschulhaus; bei Schlechtwetter in 
der Markuskirche.

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin Marianne 
Vogel Kopp, Orgel: Markus Aellig. Durchge-
führt vom Freundeskreis Scherzligen.

Freitag, 15. August
Kirche Scherzligen
19.30 Uhr, Marienfeier mit Pfarrer Simon 
Jenny, Rahel Charrois, Bildhauerin,  
Frauenchor ad hoc, Orgel: Joseph Bisig. 
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen

Sonntag, 17. August
Kirche Allmendingen
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl. 
Pfarrerin Ursula Straubhaar. Lernvikarin 
Deborah Finger. Lektor: Max Gasser.  
Musik: Accentus-Bläser. Bei schöner 
Witterung auf dem Spielplatz.

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Kirchweih-Gottesdienst mit 
Abendmahl. Pfarrer Markus Nägeli und 
Team, Fred Singer, Klarinette, Viktor 
Pantiouchenko, Akkordeon, Orgel:  
Martin Heim. Apéro im Anschluss an  
den Gottesdienst. Durchgeführt vom 
Freundeskreis Scherzligen.

Sonntag, 24. August
Kirche Johannes
9.30 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst 
für das Dürrenast-Leist-Gebiet zum  
Thema: «Kommunizieren wie Jesus».  
Mit Pfarrerin Tina Straubhaar und  
Gemeindeleiterin Nicole Macchia  
(St. Marien und St. Martin). Lektorin: 
Madlen Leuenberger. Musikalische  
Gestaltung: Akkordeonorchester  
Thun und Patrick Perella, Kirchen
musiker. Auch zum anschliessenden 
Apéro sind alle herzlich willkommen!

Kirche Markus
19 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer  
David Lüthi. Lektor: Daniel Anderes.  
Orgel: Raphael Becker

Kirche Scherzligen 
kein Gottesdienst (Ironman)

Freitag, 29. August
Kirche Scherzligen
19.30 Uhr, Ökumenisches Taizé- 
Abendgebet. Orgelmusik ab 19.15 Uhr 
mit Doris Zürcher-Fischer.
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.

Sonntag, 31. August
Kirche Gwatt
10 Uhr, Feuerstellen-Gottesdienst mit 
Taufe. Mit Pfarrerin Meret Eliezer, Bar-
bie Larson & the WAG-Singers (Musik) 
und Verena Wanger (Lektorin). Im An-
schluss an den Gottesdienst Apéro und 
gemeinsames Bräteln bei der Feuer-
stelle. Getränke, Züpfe und Salat sind 
vorhanden. Grilladen bitte mitbringen! 
Bei schlechtem Wetter findet der  
Gottesdienst in der Kirche statt.

Kirche Markus
11 Uhr, Gottesdienst für Gross und Klein 
auf dem Robinsonspielplatz mit einer 
Geschichte und Taufen. Anschliessend 
Apéro. Pfarrerin Renate Häni Wysser 
und Judith Eigenmann mit dem Akkor
deon. Bei sehr schlechter Witterung in 
der Markuskirche. Ab 9.30 Uhr gibt  
Tel 033 335 40 15 Auskunft.

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Taufgottesdienst mit Pfarrerin 
Eveline Peterhans. Orgel: Verena Frutiger.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN 

Taufen
Gian Kissling, Flynn Walter Furrer, 
Senara Klara Furrer, Even Luca Bartlome

Abdankungen
Marianne von Gunten-Egger, 1940
Vukica Dimovic-Rajic, 1970
Elisabeth Abegglen-Böhlen, 1955

Kollekten
Partnerschaft mit Santa Teresa,
Nicaragua	 Fr.� 833.65
Arche-Fonds	 Fr.� 979.20
BRAVA (ehem. Terre 
des Femmes Schweiz)	 Fr.� 362.55
Stiftung Theodora	 Fr.� 775.00
Vier Pfoten	 Fr.� 311.60
One Dollar Glasses	 Fr.� 289.60
Borderfree Association	 Fr.� 566.00
Mission 21	 Fr.�1625.00
Kollekte von Trauung	 Fr.� 175.55
Kollekten von Abdankungen	 Fr.�1460.80

Herzlichen Dank für Ihre  
Grosszügigkeit!

STILLE UND BESINNUNG

Meditative Veranstaltungen
Abendgebet beim Glockenläuten 
Bis am 10. August jeweils sonntags, 
nachher wieder jeden Abend um 20 Uhr. 
Miteinander zur Ruhe kommen und für 
den Frieden beten.Mittwochs meditatives 
Abendgebet, am Donnerstag im Raum 
der Stille. Kontakt: renate.haeni@ref-kir-
che-thun.ch, Tel. 033 335 40 15.
Kirche Markus

Ökumenische Meditationsabende
Montag, 4. und 18. August, 19.00 Uhr. 
Info: Pfarrer Markus Nägeli,  
Tel. 033 221 07 83. Durchgeführt  
vom Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Meditativer Tanz zur Sommerzeit
Montag, 11. August, 19 – 20.30 Uhr.
Leitung: Elisabeth Jenny. Durchgeführt
vom Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Meditation des Tanzes
Mittwoch, 13., 20. und 27. August,  
von 18.30 bis 19.45 Uhr. Kreistänze,  
die in die Stille führen.  
Anmeldung und Auskunft: Daniela Siegrist, 
Tel. 079 535 03 23, siegrist71@gmx.ch.
Kirche Markus

Insel der Besinnung
«Gönn dir eine Stunde Scherzligen»
Jeden Freitag Zeit der Stille  
(ab 16.30 Uhr) – Musik zur Sammlung 
(ab 17.30 Uhr). Durchgeführt vom  
Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

HAGIOS – Gesungenes Gebet
Freitag, 22. August, 18 – 18.30 Uhr:  
meditatives Singen im Anschluss an die 
«Insel der Besinnung» mit Liedern aus 
den «Hagios»-Heften von Helge  
Burggrabe. Leitung: Arnhild Huber,  
Tel. 033 557 82 96. Durchgeführt  
vom Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Offene Kirche Allmendingen
In der Regel täglich von 8 – 19 Uhr.

Offene Kirche Johannes
Die Kirche ist Mo – Fr von 8 bis 18 Uhr  
geöffnet. Ruhe finden, eine Kerze anzün-
den, beten, stärkende Worte lesen.

Offene Kirche Markus
Täglich von 6 – 22 Uhr. Bei geschlossenem 
Haupteingang via Raum der Stille. 

Offene Lichtkirche Scherzligen
12. – 18. August, ab 7.15 Uhr:  
Interessierte können bei Sonnenaufgang 
das Scherzliger «Marienlichtbild»  
miterleben. Durchgeführt vom  
Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Morgenfeier zum Marienlichtbild
Donnerstag, 15. August, 7.30 Uhr (bei je-
der Witterung). Leitung: Markus Nägeli,  
Pfarrer, Fred Singer, Klarinette.  
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Öffentliche Kirchenführungen  
Scherzligen
Jeden Sonntag, 14 – 14.45 Uhr.
Keine Voranmeldung. Eintritt CHF 5.–.

Gruppenführungen:  
Auskunft und Voranmeldung:  
Markus Nägeli, Tel. 033 221 07 83. 
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.
Kirche Scherzligen

ÄLTERE GENERATION

Jassen im Senior*innen-Club
Jeden Donnerstag, 13.15 – 17 Uhr.  
Info: Trudi von Allmen, Tel. 078 768 62 63
Kirchgemeindehaus Markus 

Spielnachmittag für die  
ältere Generation 
Jeden Donnerstag, 14 Uhr.  
Gesellschaftsspiele, gemütliches  
Beisammensein.  
Info: Katharina Buser, Tel. 079 890 49 58
Kirchgemeindehaus Markus 

…und “thun“ es gemeinsam

…handeln mit Rücksicht…

…glauben mit Weitsicht…

…denken mit Umsicht…

die Reformierten…

 
 
 
 

Sonntag, 10. August 2025, 11.00 Uhr, beim 
Gotthelfschulhaus 
 

Gottesdienst im Park 
 
 

 
 
 
 
mit Pfr. David Lüthi und der Feldmusik Strättligen 
Anschliessend Kirchen-Apéro. Sitzgelegenheiten vorhanden; 
bei schlechter Witterung findet der Gottesdienst in der 
Markuskirche statt (ab 10 Uhr gibt Tel. 076 840 50 55 Auskunft). 

NACHBAR 

Der Grill ist eingefeuert und für Getränke ist gesorgt. 
Grillgut und Beilagen bitte selber mitbringen – 

vielleicht sogar um miteinander zu teilen.
Einem gemütlichen Abend steht nichts im Weg! 

Von Gross bis Klein sind alle willkommen!
Auch den Kindern wird es nicht langweilig.

Pfrn. Tina Straubhaar 
und das Sigristen-Team 

laden herzlich ein!

WALDHEIMSTRASSE 33

BEI DER JOHANNESKIRCHE
FREITAG, 15. AUGUST 2025, AB 18 UHR

SCHAFTS-

BRÄTELN

Scherzliger      
 

Marienfeiern 
 
15. August 2025, 07.30 Uhr 
Morgenfeier zum Marienlichtbild 
Pfr. Markus Nägeli + Team / Fred Singer, Klarinette 
 

15. August 2025, 19.30 Uhr 
Scherzliger Marienfeier 
Rahel Charrois, Bildhauerin / Frauenchor ad hoc 
Joseph Bisig, Orgel und E-Piano / Pfr. Simon Jenny, Liturgie 
 

17. August 2025, 11.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst  
zum Kirchweihsonntag 
Pfr. Markus Nägeli + Team / Fred Singer, Klarinette 
Viktor Pantiouchenko, Akkordeon / Martin Heim, Orgel 
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Gwatt
Hans Zaugg, Pfarrer (Stellvertreter)
zaugg-frey@bluewin.ch
Tel. 031 721 19 81 

Johannes/Scherzligen
Hannes Rüegger, Pfarrer (Stellvertreter)
ruegger.hj@gmx.ch
Tel. 079 379 55 91

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Leitung und Beratung
Tel. 079 370 19 05
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Kirchliche Unterweisung
Koordination
Nina Schertenleib, Katechetin  
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
kuw.straettligen@ ref-kirche-thun.ch,
nina.schertenleib@ref-kirche-thun.ch
Tel. 079 570 24 45

KINDER/FAMILIE/JUGEND

EinElternTreff
Freitag, 22. August, 14 – 16 Uhr.
Themenbezogene Gesprächsgruppe  
für alleinerziehende Mütter und Väter. 
Neu mit Kinderhütedienst.
Info: Gisella Bächli, info@vita-bella.ch, 
Tel. 076 844 78 78
Kirchgemeindehaus Markus

Eltern-Kind-Treff
NEU in der Johanneskirche
Montag und Donnerstag, 15 – 17 Uhr. 
Ein Treffpunkt für Babys und Kleinkinder 
mit ihren Eltern oder anderen  
Bezugspersonen zum regelmässigen 
Spielen und Austauschen.  
Info Montag: Minnie Silfverberg,  
Tel. 079 722 83 08; Donnerstag:  
Anne Eisele, Tel. 078 649 02 65.
Johanneskirche

Eltern-Kind-Turnen
Jeweils Dienstag und Freitag,  
8.50 – 9.50 Uhr und 10 – 11 Uhr.  
Infos und Anmeldung: Sandra Haskaj, 
Tel. 078 853 36 06.
Kirche Johannes

Buchclub
Ab 12. August jeden Dienstag, 15.45 – 
16.30 Uhr, für Kinder vom Kindergarten 
bis zur 6. Klasse. Kontakt: Ana Schiopu, 
Tel. 076 207 18 80
Kirche Allmendingen

Jugendtreff 501
Jeden Mittwoch, 14 – 16.30 Uhr, für  
Jugendliche ab der 4. Klasse und einmal 
monatlich am Freitag, 18.30 – 21.00 Uhr, 
für Jugendliche ab 7. Klasse.  
Info: Tel. 079 890 52 07
Kirchgemeindehaus Markus

Infos auf Social Media 

 

BASARE UND MÄRKTE

Bücher- und Medientausch
Nimm eins, bring eins. Bücher, CD,  
DVD tauschen. Mo–Fr selbständige  
Bedienung.
KGH Markus, Cafeteria

Männergruppe
Dienstag, 19. August, 20 – 22 Uhr.
Gesprächsgruppe für Männer jeden  
Alters. Die Themen werden selber  
bestimmt. Info: Heiner Bregulla,  
Tel. 078 679 57 17,  
heiner.bregulla@epost.ch
Kirche Johannes

Gesprächstreff «Frauen unterwegs»
Dienstag, 26. August, 19.15 – 21.15 Uhr.
Diskutieren – zuhören – auftanken –  
Gedanken austauschen – Kontakte 
knüpfen. Auskunft: Natalie Abbühl,  
na@abbuehl.net
Kirche Johannes

Kaffee und Kuchen am 30.
Samstag, 30. August, 14 – 16 Uhr,  
Kaffee und Kuchen auf dem Vorplatz  
aus Anlass des 30-Jahre Jubiläums  
der Kirche Allmendingen.
Kirche Allmendingen

Mäntigkafi Gwatt
Jeden Montag, 9 – 10.30 Uhr. Kaffee  
trinken – miteinander reden – einander 
zuhören – ruhig in die Woche starten. 
Kirche Gwatt

Treffpunkt Kaffee Johannes
Jeden Dienstag, 9 – 11 Uhr (ausser 
Schulferien), in der Cafeteria. Bei einem 
Kaffee ins Gespräch kommen. Auskunft: 
Pfrn. Tina Straubhaar, Tel. 033 336 94 56.
Kirche Johannes

Markuscafé
Jeden Dienstag, 14 – 16 Uhr. Austausch 
und Gespräch. Info: Madlen Leuenberger, 
Tel. 033 336 38 04.
Kirchgemeindehaus Markus

Spielabende mit Phönix-Spieltreff
Jeden Donnerstag ab 19.30 Uhr.  
Ein Tisch voller spannender Spiele für 
alle Spielfreudigen von 12 bis 99 Jahren. 
Info: Stefan Ammann, 
stoeffu.ammann@gmail.com
Kirchgemeindehaus Markus 

Broadcast-Liste Kirche  
Allmendingen
Informationen zu Veranstaltungen: Anmel
dung per WhatsApp an 079 945 14 20.

Broadcast-Liste Kirche Johannes
Informationen erhalten zu Veranstaltun-
gen im Kreis Johannes: Anmeldung per 
WhatsApp an 079 295 51 56.

GEMEINSAM AM TISCH

Zmittag «für Liib und Seel»  
in der Johannes-kirche
Mittwoch, 13. August, 12 Uhr.
Beim Essen Gemeinschaft erleben,  
eine gute Zeit verbringen. 
Mittagessen mit Dessert und Getränken: 
CHF 14.–. Anmeldung bis am Montag 
vorher, 11 Uhr, an Tel. 033 336 99 03. 

Mittagstisch im  
Kirchgemeindehaus Markus
Dienstag, 19. August, 12 Uhr.
3-Gang-Menü, CHF 10.–.  
Anmeldung bis am Montag vorher an  
Katharina Buser, Tel. 079 890 49 58. 

Zmittenang in der Johanneskirche
Dienstag, 26. August, 12 Uhr.
Alle Generationen sind willkommen. 
Speisen aus regionalen, pflanzlichen  
und fair produzierten Lebensmitteln.  
Unkostenbeitrag: CHF 8.– Erwachsene, 
CHF 5.– Kinder.  
Anmeldung bis am Montag vorher,  
10 Uhr, an das Sigristen-Team,  
Tel. 033 336 99 03

Mittagstisch in der Kirche Gwatt
Mittwoch, 27. August, 12 Uhr. 
Mittagessen mit Dessert und Getränk: 
CHF 15.–. Anmeldung bis am Montag 
vorher, 9 Uhr, an Daniela Kaufmann, 
Tel. 033 336 90 93.

KONTAKT UND BEGEGNUNG

Mountainbike «Fürabetour»
Donnerstag, 7., 14., 21. und 28. August, 
18.00 Uhr, Start bei der Johanneskirche.
In Gemeinschaft sind wir sportlich  
aktiv in der Natur unterwegs. Guter, 
wertschätzender Umgang sowie Raum 
für Austausch und Ermutigung.
Interessierte jeden Alters sind herzlich 
willkommen.  
Genauere Infos: Sozialdiakon Lorenz 
Zumbrunn, Tel. 079 681 15 84

Mannespur
Mittwoch, 27. August, 18 – 20 Uhr.
Spuren suchen – Spuren finden.  
Männer tauschen sich zu verschiedenen 
Themen aus. Neue Teilnehmer sind 
herzlich willkommen.  
Info: Nicolas Rüegger Taylor,  
Tel. 033 335 38 71
Kirchgemeindehaus Markus

Spielnacht mit Phönix-Spieltreff
Samstag, 16. August, ab 19.30 bis 2 Uhr, 
für Spielfreudige jeden Alters  
(ab 8 Jahren). Info: Stefan Ammann,  
stoeffu.ammann@gmail.com
Kirchgemeindehaus Markus

Nachbarschaftsbräteln
Freitag, 15. August, ab 18 Uhr.  
Wir werden auf dem Kirchenplatz der  
Johanneskirche grillieren und so  
ermöglichen, dass Kontakte im Quartier 
(aber auch innerhalb der ganzen Kirch
gemeinde) geknüpft werden. Getränke 
stehen bereit, der Grill ist eingefeuert – 
bitte bringt Grillgut und Beilagen  
(vielleicht sogar, um miteinander zu  
teilen) selber mit. Auch die Kinder  
sind herzlich willkommen und werden 
sich nicht langweilen.  
Das Johannes-Team lädt herzlich ein!  
Weitere Infos: Pfarrerin Tina Straubhaar, 
Tel. 033 336 94 56.
Kirche Johannes

KULTUR / MUSIK

Kirchenchor Thun-Strättligen
Proben in der Markuskirche, ab 7. August, 
jeweils am Donnerstag, 19.30 – 21.30 Uhr, 
ausser Schulferien. Kontaktadresse:  
Andreas Gund, Tel. 077 422 15 01,  
www.choere.ch

AUS DEM KIRCHGEMEINDERAT

Demission Kirchgemeinderat
Der Kirchgemeinderat Roland Sandmeier 
hat per 30. Juni 2025 aus privaten Grün-
den demissioniert. Während seiner 
Amtszeit war er für das Ressort Liegen-
schaften zuständig. Der Kirchgemeinderat 
bedauert den Rücktritt und dankt ihm 
für sein Engagement und die geleistete 
Arbeit zugunsten der Kirchgemeinde und 
wünscht ihm sowohl beruflich wie privat 
alles Gute. Für die Wiederbesetzung der 
vakanten Sitze ist der Kirchgemeinderat 
auf der Suche nach interessierten  
Personen.
Der Kirchgemeinderat

PERSONELLES

Abschied von Brigit Gosteli
«Äs riesegrosses Merci viu mau»
Liebe Brigit
Wir, die ganze Kirchgemeinde, Eltern und 
im Besonderen die Kinder und Jugendli-
chen, haben dir sehr viel zu verdanken. 
Seit 2002 hast du mit ganzem Herzblut 
und vollem Einsatz Kinder begeistert, El-
tern begleitet, Unterricht lebendig vermit-
telt und Anlässe kreativ gestaltet. Mit 
grossem Feingefühl ist es dir immer wie-
der gelungen, die Kinder für unseren Glau-
ben zu begeistern und die Jugendlichen 
auf ihrem Weg zu eigenständig denkenden 
jungen Menschen zu begleiten. Deine 
Kreativität, deine lebendigen Erzählungen 
und die Wohlfühlatmosphäre, die um dich 
herum stets deutlich spürbar war, werden 
uns in lebendiger Erinnerung bleiben. Dei-
ne wertvolle Arbeit hat in vielen Menschen 
nachhaltige Spuren hinterlassen und wir 
freuen uns, dass du uns mit deinen Her-
zensprojekten, den Ateliers und dem le-
gendären Krippenspiel, erhalten bleibst.

Als Koordinatorin warst du eine offene und 
empathische Führungsperson, die stets 
ruhig und bedacht reagierte und die Ver-
antwortung für das Team gewissenhaft 
trug. In schwierigen Situationen hast du 
konstruktive Lösungen vorgeschlagen und 
die Mitarbeitenden umsichtig einbezogen.
Auf deinem weiteren Lebensweg wün-
schen wir dir von Herzen viel Freude an 
neuen Aufgaben, viel Zeit und Musse für 
Grosskinder, Bücher und Strickarbeiten, 
zahlreiche farbige Momente und berei-
chernde Erlebnisse.
Im Namen des Kirchgemeinderates,
Marianne Rupp, Ressort KUW

Begrüssung Lorenz Zumbrunn

27 Jahre verheiratet, Familienmann mit 
aktivem Lebensstil. Beruflich seit nun 
mehr als 20 Jahren in den Bereichen 
KUW und Jugend unterwegs, freue ich 
mich auf die bevorstehende Herausfor-
derung in der Kirchgemeinde Thun. 
Kirche beginnt für mich da, wo Herzen 
aufgrund von Begeisterung schneller 
schlagen und sie geht in ihrer Blüte auf, 
wenn Menschen in Einheit zusammen-
finden. Den Unterricht gestalte ich gerne 
erlebnisorientiert und auf Anliegen der 
Schüler*innen zugeschnitten. Dadurch 
wird die gute Botschaft von Gottes Liebe 
zu uns Menschen im Miteinander erfahr-
bar. In diesem Sinne dürfen wir dem 
neuen Schuljahr 25/26 gemeinsam ge-
spannt entgegenschauen. In Vorfreude 
und mit einem herzlichen Grüss Gott, 
Lorenz Zumbrunn

Der Kirchgemeinderat und das KUW- 
Team heissen Lorenz als neuer Katechet 
herzlich willkommen und wünschen ihm 
viel Freude bei seiner Arbeit in Strättligen.

“KOMMUNIZIEREN WIE JESUS”

Pfarrerin Tina Straubhaar und
Gemeindeleiterin Nicole Macchia,

Lektorin Madlen Leuenberger,
Akkordeonorchester Thun,

Patrick Perella, Kirchenmusiker,
Hans-Jörg Surber, Präsident Dürrenast-Leist

SONNTAG, 24. AUGUST, 9.30 UHR,
JOHANNESKIRCHE THUN

ANSCHLIESSEND APÉRO UND GELEGENHEIT ZUM
ZUSAMMENSEIN –  HERZLICH WILLKOMMEN!

 
 
 

Gottesdienst auf dem Robinsonspielplatz 
 

31. August 2025, 11 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mit einer Geschichte, Liedern, Taufen und Apéro 
 
 

Gestaltet von Pfarrerin Renate Häni Wysser und  
 

Judith Eigenmann mit dem Akkordeon 
 
 
 
 

bei Regen in der Markuskirche, Infos ab 9.30 Uhr unter Tel. 033 335 40 15  

Reformierte Thun 
Postfach 35         3603 Thun         reformierte-thun@bluewin.ch         www.reformierte-thun.ch 

 

 

 

Einladung zur Podiumsdiskussion 
Im Hinblick auf die bevorstehenden Abstimmungen über den 
Zusammenschluss der reformierten Kirchgemeinden von Thun veranstaltet der 
Verein «Reformierte Thun» eine öffentliche Podiumsdiskussion. 
Diese findet statt am Donnerstag, 21. August 2025, 19.30 Uhr, im Saal 
der Kirche Johannes, Waldheimstrasse 33, 3604 Thun. 

Alle reformierten Stimmberechtigten sind freundlich zur Teilnahme eingeladen. 
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Entgegen Berechnungen hebt sie ab
In der Aussenwand bei meiner Wohnung 
haben sich Hummel eingenistet. Täglich 
kann ich jetzt den kleinen, aber impo-
santen Tieren bei ihren Flugkünsten zu-

schauen. Und diese faszinieren mich. 
Denn Hummel sollten nach klassischen 
aerodynamischen Berechnungen nicht 
fliegen können, da sie als zu schwer für 

ihre Flügelgrösse gelten. Aber dank ihrer 
speziellen Flugtechnik heben sie trotz-
dem ab. 
� MHA

SchlussSchluss••

 

August 2025
Sonntag, 3. August
9.00 – 10.00 BeO Gottesdienst Reformierte  
Kirche Beatenberg Predigt Lukas Stettler

Dienstag, 5. August
20.00 – 21.00 BeO Chilchestübli Gespräche, 
Berichte, Aktuelles aus den Kirchen der Region
21.00 – 22.00 BeO Kirchenfenster Frauenpower 
Begegnungen mit Frauen in meiner Umgebung
Elisa Sprecher

Sonntag, 10. August
9.00 – 10.00 BeO Gottesdienst Kirche B-Nord 
Steffisburg Vereinigung Freier Missionsgemein-
den FMG Oberland Predigt Christian Weidmann

Dienstag, 12. August
20.00 – 21.00 BeO Chilchestübli Gespräche, 
Berichte, Aktuelles aus den Kirchen der Region 
21.00 – 22.00 BeO Kirchenfenster Rom, Frutigen 
und die weite Welt Silvio Zanella erzählt aus  
seinem Leben und seiner Arbeit Christian Dum-
mermuth

Sonntag, 17. August
9.00 – 10.00 BeO Gottesdienst Katholische  
Marienkirche Kandersteg Predigt Pater Sumith 
Nicholas Kurian

Dienstag, 19. August
20.00 – 21.00 BeO Chilchestübli Gespräche, 
Berichte, Aktuelles aus den Kirchen der Region 
21.00 – 22.00 BeO Kirchenfenster Gemeinsam 
glauben Die Gründung der evangelischen Allianz 
1846 Orith Tempelman 

Sonntag, 24. August
9.00 – 10.00 BeO Gottesdienst Berggottes-
dienst auf der Alp Gschwandtenmad ref.  
KG Meiringen Predigt Manuela Grossmann

Dienstag, 26. August
20.00 – 21.00 BeO Chilchestübli Gespräche, 
Berichte, Aktuelles aus den Kirchen der Region 
21.00 – 22.00 BeO Kirchenfenster Vom Durst 
zum Leben: Tamaras Weg nach der Sucht  
Wie Tamara Fioretti Alkoholsucht, Depression 
und Beziehungschaos überwand Sarah-Maria 
Graber

Sonntag, 31. August
9.00 – 10.00 BeO Gottesdienst Kirche Krattigen 
der ref. KG Aeschi-Krattigen Predigt Hansruedi 
von Ah

Gottes Hilfe habe ich erfahren
bis zum heutigen Tag
und stehe nun hier
und bin sein Zeuge.

APG 26,22

Les Collectes du mois de mai  
sont destinées à:
3 août 2025 : Pro Hispania
Pro Hispania est une Association suisse 
liée aux Eglises protestantes franco
phones qui s’est mise sur pied après la 
2 ème guerre mondiale pour venir en aide 
aux chrétiens protestants espagnols 
dont la liberté d’expression était bafouée 
sous le régime franquiste.
Pro Hispania a poursuivi ses activités au 
fil des années pour apporter son aide aux 
protestants espagnols, fournir aux Egli-
ses réformées francophones de l’infor-
mation sur la vie du protestantisme espa
gnol, promouvoir les échanges interper-
sonnels entre les Eglises réformées fran-
cophones et espagnoles, la solidarité 
dans une communion d’esprit et de foi. 
L’Association entretient un lien privilégié 
avec l’Eglise Evangélique ( Réformée ) Es-
pagnole qui se reconnaît héritière des va-
leurs communes issues de la Réforme 
( IEE : Iglesia Evangelica Española ).
De nos jours, il s’avère que les pasteurs 
espagnols à la retraite, contrairement 
aux prêtres catholiques, ne reçoivent au-
cune prestation de rente de la part de 
l’état espagnol, ou alors seulement au 
prix de tracasseries administratives dé-
mesurées et décourageantes. Une des 
missions de Pro Hipania est précisément 
de combler cette lacune.

17 août 2025 : Collecte synodale pour 
le dimanche de la Bible
La Bible est le livre le plus lu au monde. 
Aujourd’hui encore, elle influence notre 
culture ainsi que la pensée et les actions 
d’humains du monde entier. Organisa-
tion non confessionnelle à but non lucra-
tif, la Société biblique suisse ( SBS ) se 
mobilise pour soutenir et promouvoir la 

traduction et la révision scientifique-
ment fondées des textes bibliques. Elle 
prend également part à la production et 
à la diffusion de la Bible dans des langues 
et éditions souhaitées par les Églises en 
Suisse et à l’étranger. La SBS s’engage 
en faveur d’un dialogue ouvert sur la 
Bible dans la société d’aujourd’hui.

LA BIBLE COMPLÈTE EXISTE  
DÉSORMAIS DANS 743 LANGUES

En 2023, les Sociétés bibliques réunies au 
sein de l’Alliance biblique universelle 
( ABU ) ont pu achever des projets de tra-
duction de la Bible dans 106 langues. Cela 
permet d’atteindre environ 1,25 milliard 
de personnes. C’est ce qui ressort du rap-
port de diffusion biblique pour 2023 de 
l’Alliance biblique universelle ( ABU ).

Assemblée générale 2024
L’assemblée générale de la Société bi
blique suisse ( SBS ) s’est tenue le 28 mai 
2024 à la Zinzendorfhaus de Bâle. Le rap-
port annuel et les comptes 2023 ont été 
approuvés à l’unanimité. Le succès de la 
série de manifestations « Plus que des 
poussières d’étoiles ? », qui a suscité l’in-
térêt d’un large public et qui sera poursui-
vie, a été particulièrement souligné. Le 
pasteur Thomas Grossenbacher a été 
nouvellement élu au comité directeur, 
tandis que Thomas Fürst s’est retiré.
La description de la collecte 2025 ne nous 
a pas été communiquée dans les délais.

Merci pour votre fidélité. 
Le Conseil de paroisse

Le mot de notre pasteur

Voici l’été …
Petit mot magique, petit mot plein 
d’espoirs, l’été est au cœur de toutes 
nos aspirations. On y voit le temps des 
vacances, même pour les retraités ! on 
y voit les jours les plus beaux et les plus 
chauds de l’année, ceux d’autrefois du 
temps de notre enfance. On y voit des 
retrouvailles en famille et entre amis, 
car on aura du temps – croit-on ! On y 
voit des pique-niques et des excursions. 
On aura le temps de lire, de voir, d’écou-
ter ou de se laisser aller et encore de 
faire mille et une choses. On aura de 
longues soirées au jardin, en terrasse 
ou sur le balcon ... ah l’été !
Août est vraiment un des mois bénis 
qui nous encouragent à tirer tout le 
reste de l’année. C’est un peu le para-
dis perdu que l’on retrouverait et sur 
lequel on placerait tous nos enthou
siasmes. Tant mieux, si l’été représen-
te encore tout cela pour nous, et plus 
encore ! c’est un peu comme au 1er 
janvier où l’on prend tellement de bon-
nes résolutions et de grandes déci
sions ...
Mais il est vrai que nos rêves ne corres
pondent pas trop souvent à la réalité: 
qu’importe ! Il n’y a pas à être déçu et à 
se renfrogner, car il nous reste la vie au 
quotidien avec son lot de surprises et 
de beautés. Aussi il y a toujours quel-
que chose de nouveau à voir ou à dé-
couvrir, il y a toujours l’un de ces petits 
riens qui viennent ajouter leur saveur 
au menu de chaque jour, il y a toujours 
un sujet de louange à faire vibrer dans 
notre cœur pour célébrer le plus vrai, 
le plus beau ou la réalité toute simple 
de la vie. C’est ce que nous apportons 
nous-mêmes à la vie qui l’éclaire et qui 
la réchauffe, qui l’embellit et la rend 
digne d’être vécu, qui fait d’elle un été 
rêvé et pas du tout décevant !

Voici l’été qui s’en vient pour nous redire 
la saison des fleurs et des fruits, pour 
nous apporter ses matins clairs et dorés 
et ses soirs d’orage ou veloutés. C’est 
août qui nous redit toute la maturité et la 
sagesse des mois qui passent, où tout 
est toujours nouveau sous le soleil, quoi-
qu’on dise l’Ecclésiaste ! Il y a bien un 
temps pour tout !
Aussi c’est avec une bonne dose d’opti-
misme que je vous souhaite un très bon 
été: dans chaque rayon de soleil vous y 
trouverez mille poussière d’or...

Votre pasteur Jacques Lantz

Toutes les activités ont lieu. 

Notre site web:
www.ref-kirche-thun.ch/de/ 
kirchgemeinden/paroisse-francais/

CULTES 

Dimanche 3 août
Chapelle romande
09h30. Pasteur Jacques Lantz.
Sainte-Cène.
Organiste Raphael Becker.

Dimanche 17 août
Chapelle romande
9h30. Pasteur Jacques Lantz.
Organiste Verena Frutiger.

ACTIVITÉS

Activités de la paroisse
Sans autre indication, 
à la maison de paroisse,  
Frutigenstrasse 22.

Flûtes
Voir avec la directrice pour la reprise.

Etude biblique
Reprise en septembre.

Jeux
Reprise en septembre.

Fil d’Ariane
Reprise en septembre.

Agora
Reprise en novembre.

… et ils font ensemble

… ils agissent avec égards …

… ils croient avec vision…

… ils pensent avec soin…

les réformés …

… et ils font ensemble

… ils agissent avec égards …

… ils croient avec vision…

… ils pensent avec soin…

les réformés …
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